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Das japanische öffentliche Fernsehen, NHK, hatte eine Serie mit dem Titel
„Japan Syndrom“ (siehe Newsletter 42). Hierin wurde die Arbeit des Ins-
tituts erwähnt, Aufnahmen aus dem Institut gesendet und Wissenschaft-
ler interviewt:

Sendung News Watch 9, 16.01.2011; Interview von Florian Kohlbacher
zum Silbermarkt

Sendung Ohayou Nippon, 17.01.2011; Vorstellung der DIJ Umfrage zum
Glück, Carola Hommerich und Maren Godzik in einer Wohnanlage für
Senioren in Nasu

Sendung News Watch 9, 10.01.2011; Interview mit Florian Coulmas

Sendung Close Up Gendai, 08.06.2011; Interview mit Florian Kohlbacher

Sendung NHK World, 24.01.2011; kurzes Interview mit Florian Coulmas
(Englisch)

Sendung NHK World, 25.01.2011; kurzes Interview mit Carola Homme-
rich und Maren Godzik (Englisch)

Junko Ando

Interview (20.03.2011). Erschienen in NZZ am Sonntag, S. 6: Heute gab es
wieder frische Lebensmittel

Florian Coulmas

Planungsstab Auswärtiges Amt, Briefing zum Japanbesuch
Deutsche Botschaft Tokyo, 13.01.2010

Besuch von Außenminister Westerwelle, Briefing zum Japanbesuch
Deutsche Botschaft Tokyo, 14.01.2010

Volker Kauder, Vorsitzender der CDU/CSU Bundestagsfraktion, Briefing
zum Japanbesuch
Deutsche Botschaft Tokyo, 16.02.2010

Interview mit dem Schweizer Fernsehen zu elektronischer Publikation in
Japan, 06.03.2010

Roland Koch, Briefing zum Japanbesuch
Deutsche Botschaft Tokyo, 09.03.2010
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Das Glück in Japan und Deutschland im Vergleich. Interview mit Katja
Schwiglewski, gesendet in WDR3 am 11.04.2010, ab 18.08 Uhr

Interview mit Justus Bender. Erschienen in DIE ZEIT 02.06.2010, S. 65: Fei-
erabend für Frau Kishimoto. Japaner haben mehr Urlaub als Deutsche und ma-
chen länger Mittagspause. Unbezahlte Überstunden? Verboten. Was bleibt vom
Klischee der Arbeitswütigen?

Universiteit Nijmegen, Prof. Dankbaar und Studenten, Institutsarbeit
und Demographischer Wandel, 14.06.2010

Henry Trix, The Economist (Tokyo Office), Interview am 07.10.2010. Er-
schienen als Into the unknown. A Special Report on Japan. 20.11.2010. Das DIJ
wird mehrmals erwähnt.

Günther Verheugen, Briefing zum Japanbesuch, Deutsche Botschaft To-
kyo, 01.09.2010

Deutsch-Japanisches Forum, Berlin, 11.–13.11.2010

Prof. Manabe und 7 Pers von der Kwansai Gakuin Universität (24.02.2011)

Interview mit Seven Hansen erschienen in: Taz, 15.03.2011, S. 3: Japaner
sind extrem zivil

Interview mit Sven Hansen, erschienen in: Taz online (15.03.2011) An Na-
turkatastrophen gewöhnt

Telefoninterview in: Salzburger Nachrichten (16.03.2011): Auch in Japan
wird der Atomkonsens bröckeln

Interview gesendet von Schweizer Rundfunk, DRS 4 aktuell, 18.03.2011,
Japans Gesellschaft und der Umgang mit Katastrophen

Interview Bayrischer Rundfunk 2, Dossier Politik. 18.3.2011: Leben nach
dem Supergau

Interview am (18.03.2011) in Stern Ausgabe 13/2011, (sehr frei) zitiert

Interview am 23.03.2011: Japan wird die Katastrophe bewältigen. In: Gerda
Henkel Stiftung Wissenschaftsportal (http://www.lisa.gerda-henkel-stif-
tung.de/content.php?nav_id=1486& print=true& sessionid=aUG%2CvO
KgU28M4L0BVBB-QBOgoDd)

Interview in WDR Funkhaus Europa, gesendet 31.03.2011, 06.45 Uhr

Interview von David McNeill, erschienen in EUROBIZ Japan, May 2011

Prof. Ben Dankbaar und Studenten der Universiteit Nijmegen (20.06.
2011)

SWR cont.ra Talk, 07.08.2011: Japan erinnert sich nach dem Reaktorunfall in
Fukushima an seine erste Nuklearkatastrophe vor 66 Jahren
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Schweizer Radio DRS4 aktuell: Japan: Noda tritt schweres Erbe an. Inter-
view (28.08.2011)

Interview erschienen in: Südkurier. Nr. 209, 3: Man lebt hier mit Naturka-
tastrophen

Interview Geisteswissenschaftlicher Dialog Frau Fritsche (12.09.2011)

Interview zum Symposium Glück – Spielt Kultur eine Rolle? In: jdzb echo.
Nr. 96, September 2011, 6.

Deutsch-Japanisches Forum in Tokyo, 04.–05.10.2011

Studiengruppe aus Boldern. Briefing zum Demographischen Wandel
(06.10.2011)

Delegation Bayerischer Staatsbeamter, Briefing zur Institutsarbeit, Demo-
graphischen Wandel, Japan allgemein (mit Carola Hommerich und Flori-
an Kohlbacher), 17.11.2010

Interview Bayern 2, Radio Kulturwelt, 7.11.2011, 8.30 Uhr: Deutschland
und Japan – 150 Jahre diplomatische Beziehungen

Maren Godzik

Interview im Leibniz-Journal
Die Politik muss komplett umdenken. Bernhard Müller und Maren Godzik
über die Folgen des demografischen Wandels (Fragen: Boris Hänßler).
Leibniz. Journal der Leibniz-Gemeinschaft 3/2011, S. 18–19.

Carola Hommerich

Interview von Carsten Germis. Erschienen in. In: FAZ, 21.3.2010: So knau-
sern sich die Japaner durchs Leben.

Interview von Martin Fritz. Erschienen in Taz.de, 16.08.2010: Wenn Sparen
zur Krankheit wird

Live-Interview in: WDR, Lokalzeit 16.03.2011: Eigene Erlebnisse und „Glück
in Japan“

Interview: SWR, Nachtcafé, 18.03.2011: Unsere Angst vor Katastrophen 
(http://www.swr.de/nachtcafe/-/id=200198/nid=200198/did=7763086/14oc
09z/index.html)

Interview in: ORF, Weltjournal (16.03.2011): Japan – das Beben und die Fol-
gen für Europas Atompolitik
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Kristina Iwata-Weickgenannt

Lesereise mit der Autorin Yū Miri anlässlich der deutschen Publikation
ihres Romans Gold Rush; Lesungen und Publikumsgespräch in Berlin,
Frankfurt, Hamburg, Trier, Wien, 09.–20.5.2011.

Axel Klein

Interview für Rheinische Post zu Politiker Ozawa Ichirō (04.01.2011)
• Deutsche Welle, Radio, internationales Programm, zu jap. Gesell-

schaft & Politik (03/2010)
• Deutsche Presseagentur zur Beziehungen USA- Japan und Ober-

hauswahl (14.04.2010)
• Deutsche Presseagentur zu Rücktritt Premierminister Hatoyama

(02.&03.06.2010)
• Deutsche Presseagentur zu Vorsitzendenwahl DPJ (26.08. &

14.09.2010)
• NTV (ein Live-Interview, ein aufgezeichnetes Interview)

(15.03.2011)
• Internationales Programm der Deutschen Welle (Radio, English)

(16.03.2011)

Florian Kohlbacher

Interview; erschienen in Financial Times Deutschland, Asiens Nach-
wuchssorgen, 09.02.2010, 13. Die Chinesen verschwinden und Keine Zeit für
Sex

Interview; erschienen in Asia Bridge, 2010/4, 8–9, Aus dem Sparstrumpf be-
zahlt

Interview; erschienen in Leader-Magazin, 2010/5, 34–35, Silber-Markt
wächst

Mainichi Shinbun, 20.8.2010, Seinenkoukenpou seikai kaigi shimin koukaishin-
po [Weltkonferenz zum Betreuungsrecht öffentliches Symposium, An-
kündigung für Symposium zum Betreuungsrecht], 23.

Erwähnt in Trendforschung: Senioren lieben ‚junge‘ Technologien, 20 Minuten,
24.8.2010, 14.

Mainichi Shinbun, 25.8.2010, Choukoureishakai wo tsukaeru seinenkoukensei-
do [Ein Betreuungsrechtssystem, das die Überalterte Gesellschaft unter-
stützt, Ankündigung für Symposium zum Betreuungsrecht]

Schweizer Fernsehen, italienische Sprache, 26.8.2010, 20 Uhr Nachrichten,
darin Interview beim 6th World Demographic & Ageing Forum in St.
Gallen
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Mainichi Shinbun, 27.08.2010, Choukoureishakai wo tsukaeru seinenkouken-
seido [Ein Betreuungsrechtssystem, das die Überalterte Gesellschaft un-
terstützt, Ankündigung für Symposium zum Betreuungsrecht]

Erwähnt in Senioren ticken anders. Die Kitzinger (Tageszeitung) 08.09.2010,
19.

Pressemitteilung Bundesverband für Gesundheitsinformation und Ver-
braucherschutz – Info Gesundheit e.V. (BGV), 28.09.2010, Senioren beim
Einkauf skeptisch.
http://www.bgv-info-gesundheit.de/news/28092010.html

Mainichi Shinbun, 10.11.2010 (Abendausgabe), Nihon, Doitsu no jitsujō ha
[Concerning the actual state of affairs in Japan and Germany], 4.

Interview eingeflossen in: Aktiv: Magazin der Deutschen Seniorenliga
e.V., 11/12 2010 (Jahrgang 18, Ausgabe 4), Zielgruppe Senioren – Umworben
und doch nicht angesprochen, 8–9.

Erwähnt in Prisma, Magazin der Studierenden der Universität St. Gallen,
2010/12 (Nr. 331), From Grey to Silver? 22 (zugeschaltet per Skype beim
DocNet Management Symposium)

Erwähnt in Nicht alles was glänzt ist Silber, Asian Pazifik, September 2011,
34.

Interview mit Carsten Germis erschienen in: FAZ, 01.10.2011, 13. Das äl-
teste Land der Welt.

Studiengruppe aus Boldern. Briefing zum Demographischen Wandel
(06.10.2011)

Interview mit Sophie Knight: For the ultimate in TLC, how about a robot? In:
The Asahi Shimbun. November 11th, 2011.

Tim Tiefenbach

Koufuku no Keizaigaku kara miru nihon no hakenroudou [Zeitarbeit in Japan
aus Sicht der Glücksökonomik], Interview in der Zeitschrift „Jinzai Busi-
ness“, Dez. 2011, S. 4–7. Bewertung des Problems der Zeitarbeit in Japan
und Vorstellung des eigenen Forschungsprojekts sowie des DIJs.

Doitsu nihon kenkyuujo hakenroudou wo koufukukeiyzaigaku no kanten kara
tankyuu teimu teifeenbahha hakase [Deutsches Institut für Japanstudien: Dr.
Tim Tiefenbach forscht zur Zeitarbeit aus Perspektive der ökonomischen
Glücksforschung]. Die Vorstellung des Forschungsprojekts sowie des
DIJs im Blog „Jinji Soumubu“, http://www.jsbb.jp/archives/11257 (19.12.
2011).
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Christian Winkler

Interview mit Pascal Gudorf und Axel Weidemann, JapanMarkt, zum Ka-
binett Noda am 14.09.2011. Erschienen in der Oktober 2011 Ausgabe von
JapanMarkt unter dem Titel „Ein guter Kompromiss“ (S. 16–17)


